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Antrag der SPD-Fraktion

Mehr Licht und mehr Sicherheit für die Kieskuhle

Am 18. Juli 2009 wurde der neue Freizeitpark "Rissener Kiesgrube" seiner Bestimmung 
übergeben. Die von Stadt und privatem Sponsor finanzierte Renovierung des in die Jahre 
gekommenen Spielplatzes zu einem abwechslungsreichen und gut ausgestatteten Freizeit-
park wurde mittlerweile sehr gut angenommenen. Verschiedenste Gruppen - über Skater al-
ler Altersgruppen, Sportgruppen, Freizeitsportler bis hin zu Grillern oder Spaziergängern - 
nutzen die Einrichtungen in hoher Intensität.

Leider haben sich bereits vor der offiziellen Einweihung zahlreiche Beispiele für Vandalismus 
ergeben. Neben Grafitti wurden Tische und Bänke angesägt, zerkratzt und beschmiert.

Vor diesem Hintergrund möge die Bezirksversammlung auf Antrag der Stadtteilpartei 
SPD beschließen:

1. Im Mittelpunkt des Freizeitareals wird ein Lichtmast mit vier Scheinwerfern aufgestellt, der 
ab Eintritt der Dämmerung das Areal beleuchten soll. Dabei sollen zum einen eine bessere 
Kontrolle sowie ein besseres Sicherheitsgefühl hergestellt werden, aber zum anderen auch 
in der dunklen Jahreszeit die Möglichkeiten zur regulären Nutzung verlängert werden.
2. Das zeitliche Ende der Ausleuchtung am späteren Abend soll in Abstimmung mit Polizei, 
Verwaltung nach Beratung in den betroffenen Fachausschüssen (UmweltA, GrünA, WASV) 
definiert werden.
3. Als ergänzende Maßnahme wird das Amt gebeten, Möglichkeiten zur Einrichtung eines 
mobilen Kioskes zu prüfen (insbesondere in Hinblick auf mögliche Betreiber), um auf der 
einen Seite ein leichtes gastronomisches Angebot vorhalten zu können und um zum anderen 
aufgrund der personellen Präsenz vor Ort die Gefahr des Vandalismus einzuschränken. Ent-
sprechende Beispiele finden sich z.B. bei Badeseen im Hamburger Umland. Die Ergebnisse 
sind im zuständigen Fachausschuss (GrünA/WASV) vorzustellen.

Die Bezirksversammlung wird um Zustimmung gebeten.
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